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Unternehmen in Sachsen-Anhalt erzielten 2019 mehr Umsätze zum 
ermäßigten Steuersatz im Vergleich zum Vorjahr  

2019 wurden durch die umsatzsteuerpflichtigen Unternehmen, deren Hauptsitz 
in Sachsen-Anhalt lag, steuerbare Umsätze aus Lieferungen und sonstigen Leis-
tungen in Höhe von 72,7 Mrd. EUR erwirtschaftet, darunter waren 62,3 Mrd. EUR 
steuerpflichtig. Wie das Statistische Landesamt mitteilt, handelte es sich bei 
49,3 Mrd. EUR um Umsätze, die mit dem Regelsteuersatz von 19 % zu versteu-
ern waren. Für weitere 9,1 Mrd. EUR galt der ermäßigten Steuersatz von 7 %. Mit 
jeweils einem Zuwachs von 0,5 Mrd. EUR wurden gegenüber dem Vorjahr 0,9 % 
mehr Umsätze zum Regelsteuersatz und 5,3 % mehr Umsätze zum ermäßigten 
Steuersatz erzielt.  

Die positive Entwicklung der Umsätze zum ermäßigten Steuersatz 2019 war größten-
teils auf die Unternehmen des Handels einschließlich Instandhaltung und Reparatur 
von Kraftfahrzeugen zurückzuführen. Insgesamt wurden hier 2,7 Mrd. EUR Umsatz 
mit 7 % besteuert, im Vergleich zum Vorjahr waren das 0,2 Mrd. EUR bzw. 9,9 % 
mehr. Den größten Umsatzzuwachs verbuchten dabei die Unternehmen des Groß-
handels mit Getreide, Rohtabak, Saatgut und Futtermitteln. Mit einem Zuwachs von 
0,1 Mrd. EUR wurden durch diese Unternehmen 21,9 % mehr Umsätze zum ermäßig-
ten Steuersatz generiert als ein Jahr zuvor. 

Nach § 12 Abs. 2 UStG gilt der ermäßigte Steuersatz von 7 % für eine Reihe von Um-
sätzen, so z. B. für land- und forstwirtschaftliche Erzeugnisse, Nahrungsmittel, Beför-
derung im Personenverkehr, für Vermietung von Wohn- und Schlafräumen, Leistun-
gen von Zahnärzten und -technikern sowie im kulturellen Bereich für die Eintrittsbe-
rechtigung von Theatern, Konzerten und Museen. In der Umsatzsteuerstatistik 2019, 
die auf Basis der Umsatzsteuer-Voranmeldungen erstellt wurde, war daher im Bereich 
der Land- und Forstwirtschaft der Anteil der Umsätze zu 7 % an den steuerpflichtigen 
Umsätzen dieser Branche besonders hoch (76,7 %). Auch im Gastgewerbe und dem 
Gesundheits- und Sozialwesen wurden jeweils mehr als 1/3 der steuerpflichtigen Um-
sätze mit dem ermäßigten Steuersatz versteuert.   

Diese Umsatzsteuerstatistik berücksichtigt nur Umsatzsteuer-Voranmeldungen von 
Unternehmen mit einem Jahresumsatz von mehr als 17 500 EUR. 

Der Flyer zur Umsatzsteuerstatistik (Voranmeldungen) für das Jahr 2019 gibt einen 
kurzen Einblick in die Ergebnisse dieser Statistik. 

Weitere Informationen zum Thema Steuern finden Sie im Internetangebot des  
Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. 
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https://statistik.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesaemter/StaLa/startseite/Daten_und_Veroeffentlichungen/Veroeffentlichungen/Sonderveroeffentlichungen/Flyer_USt__VA__2019.pdf
https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/oeffentliche-finanzen-steuern-und-personal-im-oeffentlichen-dienst/steuern/
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